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Themenfeld: Eltern 

 
 

1. Einjähriges Jubiläum des Familienzimmers auf der Morgenstelle 

– ein Erfahrungsbericht 

Genau vor einem Jahr wurde das Familienzimmer auf der Morgenstelle eröffnet. Möglich wurde 
dies durch das Preisgeld einer jungen Wissenschaftlerin, Lena Veit vom Institut für Neurobiologie. Sie 
wurde 2014 mit dem "For Women in Science"-Preis 2014 ausgezeichnet und stellte ihr Preisgeld für 
die Einrichtung des Familienzimmers zur Verfügung. 
Inzwischen wird das Familienzimmer rege durch Studierende und Beschäftigte mit ihren Kindern als 
Rückzugsort im stressigen Berufs- oder Studienalltag genutzt. Weitere Informationen zur Nutzung 
des Familienzimmers auf der Morgenstelle finden Sie hier. 
 
Amelie H. ist eine der vielen Nutzerinnen des Familienzimmers und beschreibt Ihre Erfahrungen wie 
folgt:   
Ich bin nun seit vier Semestern an der Uni Tübingen. Zuvor war ich in Freiburg. Im Sommersemester 
2015 habe ich mein zweites Kind bekommen. Wie schon beim ersten Kind wollte ich auch schnell 
weiterstudieren, zumindest ein wenig, um den Anschluss nicht zu verpassen. Außerdem ist das 
Studium auch eine schöne Abwechslung für mich. So war ich sehr froh, vom Familienzimmer zu 
hören und meldete mich dort auch gleich an. Eine Begleitperson konnte so mit den Kindern im 
Familienzimmer die Zeit verbringen, während ich studierte. Meist war das meine Mutter. Mit dem 
ersten Kind in Freiburg hatten wir diese Möglichkeit nicht. Es war immer die Frage, ob das Wetter 
hält und man sich draußen aufhalten kann oder was man im Falle wenn es regnete machen würde. 
Diese Unsicherheit konnte mit dem Familienzimmer komplett aus dem Wege geräumt werden. Hier 
hat man eine Basis, in die man sich zurückziehen kann. Das Familienzimmer ist wirklich mit tollen 
Dingen ausgestattet um sehr kleinen aber auch größeren Kindern die Aufenthaltszeit dort zu 
verschönern. Die Spielsachen sind sehr hochwertig und es ist wirklich eine große Auswahl der 
verschiedensten Sachen vorhanden. Es gibt eine Küchenzeile (ohne Herd), ein gemütliches Sofa, und 
einen Wickeltisch. Es herrscht eine sehr angenehme Atmosphäre und wir haben uns stets sehr 
wohlgefühlt! Wir sind sehr froh, dass es so etwas wie ein Familienzimmer an der Uni Tübingen gibt, 
und noch dazu so ein schönes! Allgemein habe ich das Gefühl, dass an der Uni Tübingen viel für 
Studierende mit Familienaufgaben getan wird. Das finde ich natürlich auch sehr gut! Dankeschön! 
 

 

 

http://www.uni-tuebingen.de/einrichtungen/gleichstellung/gleichstellungsbeauftragte/familienbuero/familienleben-auf-dem-campus/familienzimmer.html


2. Studierende Eltern:  

Was tun, wenn das Kindergeld für Studierende während der  

Beurlaubung aufgrund von Elternzeit eingestellt wird? 

WICHTIG: Studierende Eltern erhalten für Ihre Kinder Kindergeld. Auch Eltern von Studierenden  
erhalten für Ihre studierenden Kinder in der Regel bis zum vollendeten 25. Lebensjahr Kindergeld. 
Leider werden diese Kindergeldzahlungen (Kindergeld das an die Eltern der Studierenden geht)  
häufig eingestellt, wenn die Studierenden sich aufgrund von Mutterschutz oder Elternzeit beurlaubt 
lassen, da das Studium ruht. Wenn studierende Eltern trotz Beurlaubung aufgrund von Mutterschutz 
oder Elternzeit Studienleistungen erbringen, so können sie diese Leistungen gegenüber der 
kindergeldauszahlenden Stelle belegen (Bescheinigung der Dozentin oder des Dozenten, bei denen 
die Leistungen erbracht werden), sodass das Kindergeld in der Regel wieder (an die Eltern der 
Studierenden) ausgezahlt wird.  

Bei Unklarheiten bitte mit der jeweiligen Sachbearbeiterin, dem jeweiligen Sachbearbeiter der 
kindergeldauszahlenden Stelle in Kontakt treten und sich über die Mindestanzahl der zu belegenden 
Studienleistungen informieren.   

 

3. Belegplatz bei einer Tagesmutter für Kinder von 

Gastwissenschaftler_innen 

Seit dem Frühjahr 2016 hat die Universität Tübingen einen Belegplatz bei einer Tagesmutter für 
Kleinkinder (0-3 Jahren) von Gastwissenschaftlerinnen und Gastwissenschaftlern eingerichtet, die  
eine Aufenthaltsdauer von unter einem Jahr planen.  

Gastwissenschaftlerinnen und Gastwissenschaftler mit einer Verweildauer von über einem Jahr 
erhalten in der Regel einen städtischen Kinderbetreuungsplatz.  

Weitere Informationen erhalten Sie hier 

 

4. Kinderbetreuungsplatz über Nacht 

Ebenfalls seit diesem Frühjahr gibt es in Tübingen eine Kinderbetreuungsmöglichkeit  über Nacht. 

Dieses Betreuungsangebot wird von einer Tageselternfamilie angeboten und ist für Kinder zwischen 

3 Monaten und 5 Jahren bei besonderen Betreuungsengpässen (Tagungen, Auswärtsterminen usw.) 

gedacht.     

Weitere Informationen erhalten Sie hier 

________________________________________________________________________________ 

 

 

https://www.uni-tuebingen.de/einrichtungen/gleichstellung/gleichstellungsbeauftragte/familienbuero/kinderbetreuung/fuer-kinder-von-gastwissenschaftler-innen.html
../../../../../Kinderbetreuung/Flyer_Nachtbetreuung_2016.pdf
../../../../../Kinderbetreuung/Flyer_Nachtbetreuung_2016.pdf


Themenfeld: Audit familiengerechte hochschule 

 

 

5. Universitätsleitung beschließt Reauditierung „audit 
familiengerechte hochschule“ für die nächsten drei Jahre 

 
 
In den letzten drei Jahren nahm die Universität am „audit familiengerechte hochschule“ teil. Für die 

nächsten drei Jahre hat die Universitätsleitung die Reauditierung beschlossen. So werden im 

Wintersemester 16/17 verschiedene Workshops und Gruppengespräche mit dem externen Auditor 

stattfinden, um Ziele und Maßnahmen  für die Phase der Reauditierung zu erarbeiten. Wenn Sie an 

diesem Prozess aktiv teilnehmen möchten, so melden Sie sich bitte im Familienbüro.  

Die bisherigen Umsetzungsschritte im Audit finden Sie hier 

_________________________________________________________________________________ 

Das Familienbüro der Universität Tübingen 

 

Das Familienbüro berät und vermittelt bei Themen der Vereinbarkeit von Familienaufgaben und 
Studium, Wissenschaft und Beruf an der Universität. Das Büro steht allen Statusgruppen der 
Universität gleichermaßen für Auskünfte und Beratung zur Verfügung. Darüber hinaus obliegt dem 
Familienbüro die Koordination des Audits familiengerechte Hochschule. Das Familienbüro ist der 
Gleichstellungsbeauftragten zugeordnet.  

Gabi Efferenn 

Kontakt: familienbuero@uni-tuebingen.de 

Homepage: www.uni-tuebingen.de/familienbuero 

Öffnungszeiten: 

http://www.uni-tuebingen.de/einrichtungen/gleichstellung/gleichstellungsbeauftragte/familienbuero/audit-familiengerechte-hochschule.html
mailto:familienbuero@uni-tuebingen.de
http://www.uni-tuebingen.de/familienbuero


Montag bis Donnerstag von 9 - 12 Uhr 
Termine und Beratungen auch nach Vereinbarung 

Adresse: 

Familienbüro der Universität Tübingen 

Wilhelmstr. 26, Raum 208 

72074 Tübingen 


